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Umgang mit Krisen -
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Sehr geehrte Frau Rackwitz-Ziegler,

vielen Dank für die Übermittlung des Antrags der Vollversammlung des Behindertenbeirats 
vom 02.12.2022 zum Thema „Umgang mit Krisen - Menschen mit Behinderung dürfen nicht 
vergessen werden". Da es sich um eine laufende Angelegenheit der Verwaltung handelt, 
erfolgt die Stellungnahme des Sozialreferates auf diesem Wege.

Die Bundesregierung und die Landeshauptstadt München haben bereits auf die 
Preissteigerungen, vor allem bei den Energiekosten, aber auch bei den Kosten für den 
Lebensunterhalt, also für Essen, Bekleidung, Teilhabe reagiert:

* Der Regelsatz für hilfebedürftige Menschen in München wurde zum 01.01.2023 um 
56 Euro auf 527 Euro (Sozialhilfe) bzw. um 53 Euro auf 502 Euro (Bürgergeld) 
angehoben.

• Hilfebedürftige Menschen haben im Juli 2022 eine Einmalzahlung in Höhe von 
200 Euro erhalten. .

• Auch Arbeitnehmerinnen und Beninerinnen haben im vergangenen Jahr eine 
Einmalzahlung in Höhe von 300 Euro bekommen.

• Die Bundesregierung hat sichergestellt, dass die Kosten für Strom, Fernwärme, Gas, 

Öl und Holzpellets vermindert werden. .
• Die Landeshauptstadt München hebt die Einkommensgrenze, bis zu der 

Münchnerinnen einen München-Pass bekommen können, zum 01.04.2023 nochmals 
auf dann 1.660 Euro an. Mit dem München-Pass kann man viele Ermäßigungen in 
Anspruch nehmen (siehe  oder 
Flyer, den man sich zuschicken oder im Sozialbürgerhaus abholen kann).

https://stadt.muenchen.de/service/info/mu6nchen-pass
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• Münchner*innen, die ein niedriges Einkommen unter 1.660 Euro haben (aber keine 

Sozialhilfe oder Bürgergeld erhalten), können auch einen Zuschuss aus dem 
Wärmefonds der Stadtwerke München beantragen (siehe 
https://www.waermefonds.de/ oder Flyer, den man sich zuschicken lassen kann - 
Hotline Tel.: 089/126 991-5150).

Über Leistungen für Menschen mit Behinderung können Sie sich auch unter 
https://www.muenchen.de/themen/behinderunq informieren.

Ihr Antrag ist damit satzungsgemäß behandelt.

Mit freundlichen Grüßen

II. Abdruck von I.
an die Geschäftsstelle des Behindertenbeirats
mit der Bitte.um Kenntnisnahme .
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